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Kurzfassung 

Künstliche Intelligenz zieht derzeit in alle Bereiche der Gesellschaft und des Lebens ein. 
Aber welchen Stellenwert hat sie momentan auf dem Gebiet der zerstörungsfreien Prüfung? 
Was kann KI leisten? Welche Herausforderungen müssen erfolgreich bewältigt werden? Gibt 
es das eine KI-Verfahren, welches prinzipiell für ZfP geeignet ist? 
 Bei der Bauteil- und Materialprüfung während und unmittelbar nach der Herstellung, 
der Überwachung von Verschleißteilen in Maschinen und Anlagen oder der 
Schadensdetektion an Bauteilen und Komponenten liefern ZfP-Verfahren Daten, die 
bewertet werden müssen. Obwohl inzwischen sehr leistungsfähige Toolkits verfügbar sind, 
erfordert der optimale Einsatz der KI für ein ZfP-Verfahren oftmals mehr. Die meisten 
Kunden möchten nicht nur eine Lösung ihres Problems; sie wollen verstehen, warum die KI 
so und nicht anders entschieden hat, warum der Klassifikator das Bauteil einer bestimmten 
Klasse (z. B. gut/schlecht oder neuwertig/verschlissen/defekt) zugewiesen hat. Abhängig von 
der Klassifikationsaufgabe sowie der Art und der Anzahl der vorliegenden Daten kann ein 
geeignetes Verfahren bestimmt werden. Mit Methoden des maschinellen Lernens werden 
Modelle gebildet, welche die Basis für die KI-Verfahren zur Klassifikation bilden. 
 Der Beitrag liefert einen Überblick über KI-Verfahren und deren Anwendungen in 
der zerstörungsfreien Prüfung. Zahlreiche Beispiele und Ergebnisse werden vorgestellt, um 
die Mannigfaltigkeit des Einsatzes in der ZfP und der bestehenden Möglichkeiten zu 
demonstrieren. 
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EINSATZ KÜNSTLICHER INTELLIGENZ IN DER INDUSTRIE
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Quelle: R. Hoffmann, M. Wolff: Intelligente Signalverarbeitung 2: 
Signalerkennung, 2. Auflage. Springer Vieweg, 2015. ISBN 978-3-662-46725-1.
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